
 
 
 
 
An der Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg (HSU/UniBw H), 

Fakultät für Elektrotechnik, Professur für Hochfrequenztechnik und Photonik (Herr Prof. Dr.-

Ing. Fickenscher), ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines 

 
Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / 

 
Wissenschaftlichen Mitarbeiters (m/w/d)  

 
(Entgeltgruppe 13 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD);  

39 Stunden wöchentlich) 
 
befristet für die Dauer von 3 Jahren zu besetzen. 
 
Die wissenschaftliche Tätigkeit erfolgt im Rahmen des Drittmittelforschungsvorhabens „SAS 

bei variablen Umgebungsbedingungen“. 

 

Im Gegensatz zum herkömmlichen Side-Scan-Sonar bietet die moderne Technik des So-

nars mit synthetischer Apertur (SAS) eine entfernungsunabhängige Auflösung. Die theore-

tische beugungsbegrenzte Auflösung dieses Verfahrens kann erreicht werden, wenn sich 

der auf einem autonomen Unterwasserfahrzeug (AUV) befindliche Sensor auf einer kreis-

förmigen Bahn [zirkulares SAS (CSAS)] um die abzubildende Region bewegt. 

Ziel dieses Drittmittelforschungsvorhabens ist es, die SAS-Bildgebung auch unter variablen 

Umgebungsbedingungen, wie einem tiefenabhängigen Schallgeschwindigkeitsprofil, sowie 

einer komplexen Bathymetrie mit bestmöglicher Fokussierung zu ermöglichen. Die zentrale 

Herausforderung besteht darin, die Genauigkeit der datengetriebenen Bahnschätzung mit 

verbesserten Displaced Phase Center Antenna (DPCA) Methoden oder Autofokus-Algorith-

men zu steigern. Der Projektpartner, die Wehrtechnische Dienststelle für Schiffe und Mari-

newaffen, Maritime Technik und Forschung (WTD 71), stellt die experimentellen Möglich-

keiten einschließlich AUV/SAS-Hardware und Daten zur Verfügung. 

 

 
Aufgabengebiet: 

 

• Signalverarbeitung für Sonare mit Synthetischer Apertur 

• Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation (z. B. Promotion oder Habilita-

tion)  

• Erledigung von Verwaltungsarbeiten allgemeiner Art sowie akademische Tätigkeiten 

in der akademischen Selbstverwaltung 

 
Qualifikationserfordernisse: 
 

• Ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium [Diplom (univ.) Master] 

auf dem Gebiet der Elektrotechnik, der Informationstechnologie, der Nachrichten-

technik, der Physik oder einer verwandten Disziplin 



• Vertiefte Kenntnisse der digitalen Signalverarbeitung 

• Beherrschung einer Programmiersprache (Python, MatLab oder C++) 

 

Darüber hinaus erwünscht: 

 

• Fremdsprachenkenntnisse in Englisch mit einem Leistungsstand, welcher mindes-

tens dem Sprachniveau B2 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens ent-

spricht 

• Begeisterung für die Forschung in einem internationalen Team 

• Interesse an einer anspruchsvollen Anwendung der digitalen Signalverarbeitung für 

die (Hydro-)Akustik 

 

Was für Sie zählt: 
 

• Vermögenswirksame Leistungen 

• Jahressonderzahlung 

• Betriebliche Altersversorgung 

• Flexible Arbeitszeiten 

• DeutschlandJobTicket mit Arbeitgeberzuschuss bei Vorliegen der notwendigen Vo-
raussetzungen 

• Möglichkeit der Inanspruchnahme eines Kinderbetreuungsplatzes in einer campus-
nah gelegenen Kindertagesstätte bei Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen 

• Sie profitieren von einer gezielten Personalentwicklung und einem umfangreichen 
Fort- und Ausbildungsangebot. 

• Kostengünstige Verpflegungsmöglichkeit in der Campus-Mensa mit drei Mahlzeiten 
pro Tag 

• Sie haben die Möglichkeit, an Angeboten der betrieblichen Gesundheitsförderung 
teilzunehmen (Nähere Informationen finden Sie unter: www.hsu-hh.de/bgm/). 

• Kostenfreie Parkmöglichkeiten auf dem Campus-Gelände 

• Möglichkeit zur Nutzung des bundeswehreigenen Carsharings (Nähere Informatio-
nen finden Sie unter: www.bwcarsharing.de) 

 
Auskünfte bei fachlichen Fragen erteilt Ihnen Herr Prof. Dr.-Ing. Fickenscher, Tel.: 
040/6541-2770 oder per E-Mail: tfi@hsu-hh.de. 
 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des TVöD in Verbindung 

mit dem Wissenschaftszeitvertragsgesetz. Die Tätigkeiten entsprechen grundsätzlich der 

Entgeltgruppe 13. Die Eingruppierung bis in die Entgeltgruppe 13 TVöD erfolgt unter Be-

achtung des § 12 TVöD im Hinblick auf die tatsächlich nicht nur vorübergehend auszuüben-

den Tätigkeiten und der Erfüllung der persönlichen bzw. tariflichen Anforderungen (Tätig-

keitsmerkmale). 

 

Eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich. 

 

Die Bundeswehr fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt 

deshalb besonders Bewerbungen von Frauen. 

https://www.hsu-hh.de/bgm/
http://www.bwcarsharing.de/
mailto:tfi@hsu-hh.de


Nach Maßgabe des Sozialgesetzbuchs IX und des Behindertengleichstellungsgesetzes be-

grüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen; hinsichtlich der 

Erfüllung der Ausschreibungsvoraussetzungen erfolgt eine individuelle Betrachtung. 

Nähere Informationen über die Universität und zur Professur finden Sie unter: 

www.hsu-hh.de und www.hsu-hh.de/hft/en/.  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen ausschließlich in elektroni-

scher Form (pdf-Datei), unter Nennung der Kennziffer ET-0724, bis zum 15.04.2024               

an: 

 

personalabteilung@hsu-hh.de. 
 
Hinweis:  
Informationen zum Datenschutz im Rahmen des Bewerbungsverfahrens finden Sie auf der 

Internetseite www.hsu-hh.de unter der Rubrik "Universität - Karriere - Datenschutzinforma-

tionen“. 

 

Ohne Angabe der Kennziffer kann Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt werden und wird aus 

datenschutzrechtlichen Gründen umgehend gelöscht. 
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